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Die zukünftige Rolle der H2-Speicher scheint unumstritten
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Wasserstoffspeicher werden

perspektivisch energetisch

die bedeutsamste

Speichertechnologie sein 

[…]

BMWK (2024). Systementwicklungsstrategie [1]
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Das zukünftige Energiesystem…

Wind- und Solarenergie unterliegen saisonalen und wetterbedingten Schwankungen

▪ Fluktuierendes Erzeugungsprofil der Erneuerbaren Energien (EE)

▪ EE-Überschüsse insbesondere in den Sommermonaten

▪ Eingeschränkte EE-Produktion und höherer Energiebedarf in den Wintermonaten
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EE-Erzeugungsprofil

Januar Dezember
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Saisonaler Bedarf

Überschüsse müssen in Zeiten mit geringer EE-Einspeisung verschoben werden 



…ist in hohem Maße auf Speicher angewiesen

Wasserstoff-Untertagegasspeicher (UGS) ermöglichen die zeitliche 

Verschiebung großer Energiemengen (bis zu TWh-Skala) über lange 

Zeiträume (Wochen bis Monate)

▪ Deckung Flexibilitätsbedarf bei Strommangellagen (H2-Rückverstromung)

▪ Zuverlässige Versorgung der Industrie auch bei schwankendem H2-Angebot

▪ Sicherstellung der H2-Versorgung in Krisenzeiten
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EE-Erzeugungsprofil
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Speicher
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Zukünftige 

Anwendungsfelder 

der H2-UGS

(Systemperspektive)



Unterschiedliche Szenarien, unterschiedliche 

Speicherbedarfe

Einflussgrößen:

▪ Sektorale Verteilung der H2-Bedarfe

▪ Höhe und Volatilität der H2-Produktion

▪ Speicherbetrieb (Zyklenzahl)

▪ Höhe und Flexibilität von Importen

▪ Flexibilitätsbedarf der Nachbarländer

▪ Wetterjahr

▪ …
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Deutschland ist Untertagegasspeicher-Spitzenreiter
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Deutschland verfügt über die höchsten 
Untertagegasspeicherkapazitäten in der EU

▪ 44 Untertagegasspeicher mit 250 TWh

▪ 29 Kavernenspeicher (155 TWh)

▪ 15 Porenspeicher (95 TWh)

▪ Speicherstandorte befinden sich häufig in 
unmittelbarer Nähe zum H2-Kernnetz

Bildquelle: DVGW, Datenquelle: LBEG 2025 [7]

Für den Aufbau der erforderlichen 

H2-Speicherkapazitäten bietet es 

sich an, bestehende Erdgas-UGS 

umzustellen

Nutzbare 

Gesamtkapazität: 

ca. 250 TWh



Das Umstellungspotenzial bestehender Speicher

▪ Aufgrund der geringeren 

volumetrischen Energiedichte von 

H2 reduziert sich die 

Speicherkapazität um etwa 20 % 

gegenüber des Erdgasbetriebs

▪ Außerdem: Transformationspfad für 

bestehende Erdgasspeicher hängt 

von Entwicklung des 

Erdgasverbrauchs und dem 

Erdgasspeicherbedarf ab

7

30

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

S
p

e
ic

h
e
rk

a
p

a
z
it

ä
t 

in
 T

W
h

2

Umstellungspotenzial
bestehender Speicher

Speicherbedarf 2045

Neubaubedarf

Maximalszenario:

94 TWh

Minimalszenario:

32 TWh

Umstellbare Kavernenspeicher

Gesichert umstellbare Porenspeicher

Übrige Porenspeicher

Umstellung allein reicht (sehr 

wahrscheinlich) nicht!
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Geologische Potenziale für Poren- und Kavernenspeicher

Kavernenspeicher

▪ Große Potenziale im Norddeutschen Becken im 

Zechsteinsalz (bis 12.000 TWh)

▪ Räumliche Nähe zu Küstenregionen und damit zu 

Offshore-Windparks und potenziellen 

Elektrolysestandorten

Porenspeicher

▪ Sehr große Potenziale bis 27.000 TWh

▪ Geologische Gegebenheiten für Porenspeicher auch 

in Süddeutschland zu finden

▪ Tatsächliche Eignung für H2 erfordert Einzelfallprüfung 

(u.a. Mikroorganismen)
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Eigene Darstellung



Die Potenziale sind vorhanden, aber die FIDs stagnieren
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Geplante Wasserstoffspeicherprojekte (n=18) in Deutschland
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Systementwicklungsstrategie: mind. 17,7 TWh in 2035

Eigene Darstellung. Datenquelle: ENTSOG (2024) [9]

▪ Ab 2030 zügig steigender 

Speicherbedarf, aber 

Stagnation bei den Final 

Investment Decisions (FIDs)!

▪ Potenzielle Speicherlücke 

2035: 5,9 bis 14,6 TWh
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Was sind die Hemmnisse?



Hohe Investitionsbedarfe…

▪ Hohe Investitionsbedarfe 

erfordern konkrete 

Buchungszusagen, um die 

Rentabilität bewerten zu können

▪ Die Kosten für die Speicherung 

werden auch durch die 

zukünftige Speichernutzung 

(Mengen, Zyklen) bestimmt
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…treffen auf lange Vorlaufzeiten…

▪ Aufgrund der langen 

Vorlaufzeiten sind frühzeitige 

Investitionen erforderlich, um 

den H2-Speicherbedarf zu 

decken

▪ Die Umstellung spart 

gegenüber dem Neubau 3 bis 

4 Jahre ein
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Kavernenspeicher

Porenspeicher

Bauphase

Eigene Darstellung. Datenquelle: 

Peterse, Kühnen (2024) [11]



…und ein schwieriges Marktumfeld
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Prognose 2022

Entwicklung nach 
IEA Global 

Hydrogen Review 
2021 - 2025

▪ Die globale Kostenentwicklung 

für die physischen Komponenten 

der Elektrolyse wurden in der 

Vergangenheit regelmäßig zu 

optimistisch angenommen

▪ Die Nachfrage nach H2-

Produkten ist aktuell sehr fragil

Quelle: Eigene Darstellung inspiriert von FfE (2025) [12]. 

Datenquellen: IEA Global Hydrogen Reviews 2021 - 2024 [13]



Fazit

▪ Die Bedeutung der H2-UGS nimmt aufgrund der zunehmend fluktuierenden 

Strombereitstellung durch Erneuerbare Energien zu

▪ Deutschland verfügt über ausreichend geologische Potenziale, um den Bedarf an H2-

Speichern zu decken

▪ Der Neubau von H2-UGS dauert mehr als 10 Jahre und hat lange Vorlaufzeiten

▪ Die Umstellung bestehender Erdgasspeicher ist ein schneller Weg, um die benötigten 

Speicherkapazitäten und –Leistungen bereitzustellen

▪ Aktuelle Unsicherheiten (Kosten, Nachfrage, Geschäftsmodell) gefährden die 

Ausbauziele und damit die Energiewende
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Die Randbedingungen müssen zeitnahe definiert werden! 

(Umsetzung Kraftwerksstrategie, H2-Speicherstrategie) 



Hier erfahren Sie 
mehr über uns

Vielen Dank.

Fragen?

Maximilian Heneka 

Leiter Fachgebiet Systemanalyse

Arbeitsgruppe Systeme und Netze

T +49 721 608-41225 ∙ heneka@dvgw-ebi.de
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Anhang



Spezifischer Investitionsbedarf H2-Untertagegasspeicher
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Was bedeutet „Arbeitsgas“?
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